
Wenn der Erlkönig rappt

FLENSBURG | "Es hat sich fast nichts verändert", stellte Achim Oppermann nach seinem
Besuch am Alten Gymnasium fest. 1972 hat Oppermann am Alten Gym sein Abitur
gemacht, heute zählt der in Hamburg lebende 56-Jährige zu den erfolgreichen deutschen
Musikproduzenten und Komponisten.

Sein Besuch an seiner alten Schule ist auch der Musik zu verdanken. Jan-Christian
Schwarz, Deutschlehrer am Alten Gymnasium, hatte Oppermann eingeladen, um mit
Schülern eine CD zu produzieren. Denn die 7e, in der Schwarz Deutsch unterrichtet,
setzt sich zur Zeit mit dem Thema Balladen auseinander. Und wenn die mit flotten
Rhythmen unterlegt und als Sprechgesang (Rapp) vorgetragen werden, dann macht es
den Schülern nicht nur mehr Spaß, die Verse zu lernen, sie behalten sie auch besser.
Eine Erkenntnis, die den "Jungen Dichtern und Denkern" (JDD) zu verdanken ist. JDD ist
ein Projekt unter der Schirmherrschaft von Rapp-Star Thomas D., Mitglied der deutschen
Erfolgsband "Die Fantastischen Vier". Produziert werden JDD von Achim Oppermann und
Florian Bauer.

"Grundsätzlich stand ich der Verrappung von klassischen Texten zunächst kritisch
gegenüber", gibt Schwarz offen zu. Nach zwei Stunden war der Deutschlehrer hell
begeistert, die Schüler glücklich und Achim Oppermann voll des Lobes für seine alte
Schule und "die super Atmosphäre hier".

Bei allem Spaß erlebten die Schüler aber auch, wie schwierig der Weg zu einer perfekten
Studioaufnahme ist. Oppermann und Bauer hatten ein perfektes Tonstudio im
Klassenzimmer aufgebaut und nach und nach mit den Schülern den "Erlkönig" von
Goethe aufgenommen. "Und diesen Take bitte noch einmal" hörten die Schüler immer
und immer wieder. Entweder es fehlte eine Endsilbe oder die Aussprache war zu
norddeutsch. "Denkt immer daran", erläuterte Florian Bauer, "die Leute können Euch nur
hören und nicht sehen. Gefühle und Emotionen müssen über die Stimme transportiert
werden!" Gesagt - getan! Am Ende stand das fertige Produkt: eine eigene professionelle
Einspielung des "Erlkönig" im Rapperstil der "Jungen Dichter und Denker" und ein
begeisterter Deutschlehrer.
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